1.Politik und Demokratie
Demokratieformen

Repräsentative Demokratie / Kpnkurrenzdemokratie
Direkte Demokratie
Teilhabedemokatie (partizipatorosche Demokratie)
Demokratie als ”Lebensform” (Demokrati som livsform)
Easton Politikmodell


Volksabstimmungen pro und contra

Weitere politische Aktivitätsformen (z.B. Leserbrief, Demonstration, Politiker kontaktieren, Bürgerinitiative starten, Unterschriftensammlung, Teilnahme an Debatten usw.) 


Politisches System (nur als Hintergrundwissen)
             Parlamentarismus (z.B. Deutschland, Dänemark)
             Misstrauensvotum
             Minderheitenregierung / Mehrheitsregierung
             Opposition
             Gewaltenteilung (Legislative, Exekutive, Judikative)
             Präsidiales System (z.B, USA)
             Deutsches Grundgesetz / Dansk Grundlov: Grundrechte 






B.Politik und Ideologien
Liberalismus,
Sozialismus
Konservatismus

Die dänischen Parteien (und ihre Ideologie + Wertepolitik (hart/weich)
· Enhedslisten
· Socialistisk Folkeparti
· Socialdemokratiet
· Dansk Folkeparti
· Venstre
· Det Konservative Folkeparti
· Moderaterne
· Danmarksdemokraterne/
· (Nye Borgerlige)
· Slesvigs Parti
             Die deutschen Parteien: 
· Die Linke
· Bündnis 90/die Grünen
· SPD
· CDU/CSU
· FDP
· AFD
  
Links-Rechts-Skala (wo sind die Parteien ungefähr zu verorten auf der alten links-rechts-Skala (Sozialismus – Liberalismus) und auf der kombinierten Skala (Verteilungspolitik, siehe alte Skala + neue Wertepolitik)   
Verteilungspolitik (fordelingspolitik) – sozialistisch / liberalistisch
Wertepolitik (værdipolitik) – hart / weich (Migration, Rechtspolitik, Klima usw.)
Eastons Politikmodell (Politik als Kreislauf)



2.Soziologie
Identitätsbildung in der spätmodernen Gesellschaft
Identität (jeg-identitet, personlig identitet, social identitet, kollektiv identitet)
Sozialisierung
Primäre, sekundäre, tertïare Sozialisierung
Rollen
Normen
Werte
Persönlichkeitstypen (Ameise/myre – Schnecke/snegl – Chamäleon)
Gesellschaftstypen (samfundstyper)
Traditionsgesellschaft, Industriegesellschaft (moderne Gesellschaft, 
Spätmoderne Gesellschaft

Anthony Giddens Begriffe 
· Spätmoderne Gesellschaft
· Individualisierung
· Enttraditionaliserung (aftraditionalisering)
· Erhöhte Reflexivität
· Auslagerung sozialer Relationen (udlejring af sociale relationer), Trennung von Zeit und Raum (adskillelse ad tid og rum)
· Expertsysteme 
· Das Leben als individuelles Projekt
· Existentielle Angst 

Thomas Ziehe - Formbarkeit, Subjektivisierung, Ontologisierung, 
                                  Potenzierung




Soziales Erbe
Soziales Erbe (negatives und positives)
Soziale Ungleichheit
Pierre Bourdieu: Theorie von der sozialen Ungleichheit
· Kapitalformen der Familie des Kindes: 
· Kulturelles Kapital
· Ökonomisches Kapital
· Soziales Kapital

· „Mønsterbryder“

C.Familie in der spätmodernen Gesellschaft
Familientypen: 
· Teamfamilie 
· Patriarchalische (autoritäre) Familie 
· Schwingtürfamilie (Svingdørsfamilie)
· Das soziale Aquarium 

Familienformen in den 3 Gesellschaftstypen
· Mehrgenerationenfamilie (Tradition)
· Kernfamilie (Industrie)
· Netzwerkfamilie (?), viele neue Familienformen, instabiler … (Spätmoderne)








3.Wohlfahrtsstaat / Ökonomie
Die Herausforderungen des Wohlfahrtsstaates
Die 3 Wohlfahrtsstaatsmodelle (velfærdsmodeller)
· Liberales (residuales, angelsächsisches) Modell
Hier z.B.residual (Rest), private Versicherungen, Konkurrenz, Individuum, Rolle des Marktes
· Universelles (sozialdemokratisches, skandinavisches) Modell
Hier z.B.:
                    Universelles Prinzip, Umverteilung, Progressive  Steuer – z.B. Topskat. 
                     Serviceeistungen + Transferleistungen (overførselsindkomster: 
                     Kontanthjælp, SU, dagpenge, folkepension…)
                     Robin Hood-Prinzip 
· Konservative (selektive, kontinentale) Modell
Hier z.B: Fokus auf die Familie / Zivilgesellschaft
                    Obligatorische Versicherung (Arbeitgeber/Arbeitnehmer)

Reformen des dänischen Wohlfahrtsstaates
· Teilweise Abkehr vom universellen Prinzip – z.B. SU
· Pensionsalter …

Das Wohlfahrtsdreieck (Markt, Staat, Zivilgesellschaft – marked, stat, civilsamfund)

Die Herausforderungen des Wohlfahrtsstaates (interne und externe)
· Finanzierungsklemme und demographische Entwicklung
· Hohe Erwartungen
· Individualisierung
· Globalisierung (Konkurrenz, Outsourcing usw,)
· Immigration (Herausforderung and Chance zugleich)


Es wird auch ein wenig ökonomisches Wissen einbezogen (machen wir noch kurz)
· Angebot und Nachfrage
· Der ökonomische Kreislauf
· Ökonomische Ziele (Wachstum, Beschäftigung, Geringe Inflation, gute Außenhandelsbilanz)
· Zielkonflikte
· (Expansive und kontraktive Finanzpolitik)
· BNP (Bruttonationalprodukt)
